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Beschlussvorlage 

134/2016 

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

15.09.2016 Werkausschuss öffentlich zur Kenntnisnahme 

 
 
 
 

Tagesordnung: 

Bau eines Verwaltungsgebäudes; Ergebnisse der Baugrunduntersuchung 

 

Beschlussvorschlag: 
 
 Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja    Nein 
 

Leistungsbezeichnung:   

Produktsachkonto:  

Investitionsmaßnahme/Projekt:  

Haushaltsansatz:   

Noch verfügbar:   

Bemerkungen:   
 

 
 
 
 

Bad Dürkheim, 07.09.2016 
 

 

Hans-Ulrich Ihlenfeld 
Landrat 



                                                    

 

Seite 2    Beschlussvorlage     134/2016                 

   Bankverbindungen: 
  Tel.:        (06322) 961 - 0 Postbank Ludwigshafen/Rh. Sparkasse Rhein-Haardt  
Postanschrift: Hausanschrift: Fax:        (06322) 961 - 1156 Kto. Nr. 159 40 676 (BLZ 545 100 67) Kto. Nr. 141 (BLZ 546 512 40) 

Postfach 1562 Philipp-Fauth-Str. 11 e-Mail:    info@kreis-bad-duerkheim.de IBAN: DE84545100670015940676 IBAN: DE69546512400000000141 
67089 Bad Dürkheim     67098 Bad Dürkheim Internet:  www.kreis-bad-duerkheim.de SWIFT-BIC: PBNKDEFF SWIFT-BIC: MALADE51DKH 

  
Als Grundlage für die Erstellung der Leistungsbeschreibung für den Rohbau des 
Verwaltungsgebäudes wurde eine Baugrunduntersuchung durchgeführt. Dabei wurden im 
Untergrund bis 10 m Tiefe teils weiche, bereichsweise breiige-weiche Tonböden festgestellt. 
Insgesamt wurde der Untergrund für die geplante Baumaßnahme als gering bis sehr gering 
tragfähig bezeichnet mit der Feststellung, dass deshalb konventionelle Flachgründungen 
ausscheiden würden. 
 
Zur zweifelsfreien Feststellung der Tragfähigkeit wurde die Ausführung von 5 Kernbohrungen 
erforderlich, die in der 32. KW durchgeführt wurden. Die festgestellten Ergebnisse der Bohrungen 
werden derzeit gutachterlich bewertet. Die sich daraus ergebenden Erkenntnisse werden vom 
Gutachter in der Werkausschusssitzung vorgestellt. 
 
Die Beschreibung der jetzt auszuschreibenden Bauleistungen ist vom Ergebnis der 
Baugrunduntersuchung abhängig. Über den sich daraus ergebenden Zeitplan wird in der 
Werkausschusssitzung berichtet. 

 
 
 
 
 


	voname
	Typ
	Datum
	Gremium
	Nummer
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Sachverhalt
	FLD_voname

